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Nr 39 Größte Abonnentenzahl

Kalleſches Tageblatt
Vezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der un Humoriſtiſchen Blätter monatlich
0 Pfg mehrDurg die Poſt Ausgabe y whne Humor Blätter N so

desgl B mit den Hum Blättern 10vierteljährlich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
Reklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunfſt

Haupt Expedrttion
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Runummer umfaßzt 12 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Jm Beiſein des Kaiſerpaares hat am Montag die Trauerfeier für
Adolf v Menzel ſtattgefunden

mDie deutſche Sondergeſ andtſchaft iſt in Addis Abeba eingetroffen und

vom Negus Menelik empfangen worden

Jm Zirkus Buſch in Berlin fand am Montag die Generalverſammlung

des Bundes der Landwirte ſtatt

Ein neuer Truppentransport von 850 Mann für Deutſch Südweſtafrika
wird am Mittwoch den Hambrrger Hafen verlaſſen

Jm Ruhrrevier vollzieht ſich die Wiederaufnahme der Arbeit in zu

friedenſtellender Weiſe

Die Angelegenheit der Gräfin Montignoſo
Löſung eutgegenzugehen

ſcheint einer friedlichen

Das Kommando der zweiten ruſſiſchen Mandſchureiarmee hat an Stelle
Grippenbergs General Baron Kaulbars übernommen

yama erſucht um eine Verſtärkung von 50000 Mann und 120 Ge
ſchützen um einen letzten vernichtenden Schlag gegen Kuropatkin
zu führen

Die Trauerfeier für A v Menzel
Halle 14 Februar

Der Fürſt unter den Künſtlern Adolf v Menzel iſt am Montag
mit ungewöhnlichen Ehren und einem beinahe königlichen Pompe zu Grabe

getragen worden Der Kaiſer und die Kaiſerin mit den in Berlin
anweſenden Prinzen des Hohenzollernſchen Hauſes die Vertreter der
deutſchen Bundesfürſten der Reichskanzler mit ſämtlichen Miniſtern und
der ganzen Generalität wohnten der Trauerfeier in der Rotunde des
Alten Muſeums bei und gingen zu Fuß hinter dem Sarge des Ruhmes
künders Friedrichs des Großen bis zum Schloſſe her wohin ſich die Kaiſerin
nach Beendigung der Trauerfeier zu Wagen begeben hatte Dann bewegte

ſich der unabſehbare Trauerzug an der Südſeite der Linden entlang durch
Wilhelmſtraße Belleallianceplatz und Bellealliance Straße bis zum Drei
faltigkeits Kirchhof in der Bergmannſtraße wo die Beiſetzung erfolgte Wir
entnehmen der St ilderung der Feierlichkeiten im B folgendes

Es war eine Viertelſtunde vor 12 Da ertönte das Kommando
Stillgeſtanden Augen rechts Jm offenen Schimmelgeſpann nahte der

Beim Dom auf der Leibkompagnie verließ
Truppen ab die Fahne ſenkte

entierten aber kein Spiel ward gerührt Doch auf

des Kaiſers Guten renadiere ſchallte es Guten Morgen
Majeſtät kräftig aus den kehlen zurück Jn dem Kreiſe derOffiziere in den der Kaiſer nach Abſchreiten der Front trat fiel beſonders

die Erſcheinung des Oberſten v Plüskow auf der die Uniſorm eines
Offiziers aus der Zeit des Großen Friedrich trug Auf der weißen

dem re echten Flügel

Wagen und ſchritt die Front der
daten präſ

M orgen
Solda

Mittwoch 15 Februar 1905

Halle und den Saalkreis
Amtliches Perge dung des Magiltrats zu Halle a S

7 JabrgangWiFonſiſe Gratisheilagen v ſche Familienblä ätter und der Bauernfreund

ſaß der Dreiſpitz und ſeine Rechte hen den Sponton Kurz vor zwöh

Uhr ertönten abermals Kommandorufe Jn geſchloſſener Galalutſche nahte
die Kaiſerin Der Kaiſer eilte ihr entgegen und gemeinſam erſtieg das
Herrſcherpaar durch das Spalier der Schloßgardiſten und der ihre Schläger
ſenkenden Chargierten der Studentenſchaft die Stufen hinauf zur Rotunde

Die Feier im Muſeum begann um 12 Uhr Die Säulen der äußeren
Halle waren ſchwarz ausgeſchlagen die Rotunde des Muſeums zeigte einen

dem Ernſt der Feier würdig angepaßten Trauerſchmuck Rings um die
Galerie zogen ſich ſchwarze Draperien auf denen in gleichmäßigen Ab
ſtänden ſilberne Kränze durch ebenſolche Guirlanden untereinander verbunden

prangten Zu ebener Erde war dem Haupteingang gegenüber ein hoher
Palmen und Blumenhain geſchaffen an deſſen Hinterwand ein Altar mit
vergoldetem Kruzifix errichtet war Vor dieſem ſtand auf mächtigem
ſchwarz bezogenem Katafalk der gleichfalls ſchwarz verhangene eichene Sarg
Zur Rechten und Linken brannten Wachskerzen auf ſilbernen Kandelabern

Zu Füßen der ſterblichen Hülle des großen Künſtlers breitete ſich ein
Hügel der koſtbarſten Kränze aus Obenan lag der mit goldenem Lorbeer
durchzogene Kranz der Kaiſerin Generaladjutant v Pleſſen legte im
Auftrage des Kaiſers einen Kranz nieder deſſen Schleifen die Widmung
trugen Dem Ruhmeskünder Friedrichs des Großen und ſeiner Armee
in aufrichtigſter Dankbarkeit Wilhelm II und ſein Heer Neben den
ſamtenen Tabouretts auf denen die Orden Menzels lagen ſtanden rieſige
Schloßgardiſten in Galauniform An beiden Seiten des Sarges hielten
Studierende der Akademie der Künſte in ſchwarzgelbem Samt mit eben

ſolchen Baretts die Ehrenwache Jn weitem Kreiſe umgaben die Großen
des Reiches die höchſten Würdenträger des Staates und der Armee die
Träger berühmter Namen in Kunſt und Wiſſenſchaft den Sarg Die
Rotunde mit ihrem Trauerſchmuck rief des römiſchen Pantheons über
wältigende Hoheit ins Gedächtnis und der Eindruck wurde verſtärkt durch

das prunkvolle Bild das ſich in ihrem Jnnern entfaltete
Nachdem die Allerhöchſten Herrſchaften auf den links vom Altar

ſtehenden rotſeidenen Seſſeln Platz genommen hatten trug der Chor der
Hochſchnle für Muſik unter Profeſſor Joachims Leitung einen Geſang von
Beethoven vor Dann hielt Oberhofprediger D Dryander die Ge
dächtnisrede Er rühmte den Entſchlafenen als einen hehren Prieſter der
Kunſt an deſſen Bahre die Mitglieder unſeres Kaiſerhauſes mit den
Männern des Staates den Jüngern der Kunſt den Bürgern der Stadt
in gemeinſamer Trauer ſtehen Aber wenn auch der Tod eines ſolchen
Mannes eine gewaltige Sprache rede ſo dürfe man nicht des Dankes
gegen Gott den Herrn allen Lebens vergeſſen der dem deutſchen Vater
lande einen Menzel gegeben hat deſſen Kunſt und Meiſterſchaft die Geſtalt
und die Zeit des großen Preußen Königs unter ſeinem dankbaren Volke

zu neuem Leben erweckte und als das neue Reich erſtand die gewaltigen
Geſtalten dieſer Ruhmepepoche unſeres Landes im Bilde feſthielt und ſie

ins Herz des deutſchen Volkes eingrub Jn raſtloſem Eifer mit un
erreichtem Fleiß gab Menzel ſein Beſtes Aus harter Jugend herangereift
im Lebenskampf geſtählt hat er trotz ſeiner rauhen Außenſeite ein warmes

Herz ein reiches Jnnenleben beſeſſen Einſam lebend war er doch nicht
vereinſamt liebende Pflege umgab ihn unſchuldige Kinder umſpielten ihn
allem Frivolen und Gemeinen abhold war er ein Charakter ein
Mann der ſich vor keinem Menſchen beugte Sein Auge in dem ſich
eine ganze Welt ſpiegelte dieſes lichtempfängliche Auge möge fich in der
ewigen Schönheit Gottes ſpiegeln Nach der Rede des Geiſtlichen trug
das 22 Streichquartett das weihevolle Adagio von Haydn vor

ganzer

Profeſſor Otzen

Salkelche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2e
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit
v

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Wie Sphan rentlang zog es durch den Raum in de m Totenſtille herrſchte

Dann ſchloß der Bachſche Choral Wenn ich einnat ſoll ſcheiden die er
greifende Feier

Nunmehr wurde der Sarg
dem an der großen Freitreppe

Auf der Freitreppe bildete

von den Unteroffizieren aufgehoben und zu
harrenden königlichen Leichenwagen getragen

die Schloßgarde Kompagnie doppeltes Spalier
die in der Rotunde aufgeſtellte Leibgarde Kompagnie erwies dem Toten
die militäriſchen Ehren unter präſentiertem Gewehr Draußen ordnete ſich

der Trauerzug Dem Sarge voran wurde das Banner der Akademie ge
tragen ihm folgten die Profeſſoren im Ornat mit Orden Darauf kam
der ſechsſpännige königliche Leichenwagen zu deſſen beiden Seiten Grena

diere mit den hiſtoriſchen Blechmützen einherſchritten An den Leichen
deſſen Mitte der Kaiſer dem

das Geleit gab
wagen ſchloß ſich das Trauergefolge an in

Sarge bis zum Schloſſe zu Fuß Auf dem Schloßplatze
hatte ſich die Leibkompagnie formiert die dem Sarge wiederum die Ehren
bezeugung erwies und dann mit Gewehr ab ſo lange ſtehen blieb bis
der ganze Zug die Schloßbrücke paſſiert hatte Ein kaiſerlicher mit ſechs
Rappen beſpannter Galawagen fuhr an der Spitze des Trauergefolges
das ſich aus einer ſchier endloſen Reihe von Wagen mit Studenten Depu
tationen uſw zuſammenſetzte artige Kondukt bewegte ſich feier
lich durch die Stadt bis zur B dem Dreifaltigkeitskirchhofe die Beiſetzung unter Aſſiſtenz des Predigers Kirmß

erfolgte Der Kirchhof ſelbſt war von Künſtlerverein
wunderbar ausgeſchmückt worden Der Hauptweg des Friedhofs auf dem
ſich der Trauerzug zur Gruft bewegte war auf beiden Seiten von 34 drei
Meter hohen Pylonen die mit ſchwarzem Tuch und Guirlanden umfaßt
waren beſtellt worden Hinter der Gruft erhob ſich ein antiker Tempel
den zwei Obelisken flankierten die mit Jmmortellen Guirlanden und
Kränzen reich geſchmückt waren An der Mauer ragten mit Flor und
Guirlanden umwundene Maſten mit Abſchluß
bildeten fünf hohe durch Lorbeer Feſtons verbundene Obelisken auf deren
Spitzen Flammen loderten Unteroffiziere trugen den Sarg zur Gruft wo

nachdem Oberhofprediger Dryander den Segen erteilt

VBer groß

ergmannſtraße wo auf

Ja DuFahnen empor Den

hatte namens der Künſtlerſchaft warmempſfundene Worte ſprach Mit
dem Choral Jeſus meine Zuverſicht ſchloß die Beiſetzungsfeier Zahl
reiche Deputationen legten am Grabe koſtbare Kranzſpenden nieder

Der Bund der Landwirte
Halle 14 Februar

Jn Berlin haben am Montag nach den Tagungen des Preußiſchen
Landesökonomie Kollegiums und Deutſchen Landwirtſchaftsrates die
Arbeiten der ſogenaunten großen VBaundwirtſch jaftswoche begonnen

des

Sie werden wie in früheren Jahren eingeleitet durch die d ſchau des
Bundes der Landwirte im Steinbau des Zirkus Suſch Die Beteiligung
läßt ſich auf 6000 Perſonen einſchätzen Als gegen i Uhr der Bundes

vorſitzende Freiherr v Wangenheim Kl Spiegel die Generalverſamm
lung eröffnete ward er mit ſtürmiſchem Beifall empfangen Redner führte
aus Nach zwölf Jahre dauerndem Kampfe und Ringen ſtehen wir heute
vor dem Abſchluß der erſten Periode des großen wirtſchaftlichen Kampfes
Wir haben dieſen Kampf nicht herbeigeführt ſondern er iſt uns aufge

unrhor 22 t 1 97 S weiten u l erzwungen worden durch das unglückſelige Wort des zweiten Kanzlers
Deutſchland ſei ein Jnduſtrieſtaat geworden Das führte zu einer ein

t a n 55 zrftegs f Onſ der deutſchenſeitigen Bevorzugung des Auslandsmarktes auf Koſten der deutſchen Land

Die Exben von Ravenſtein
Roman von Ludwig Habicht

Fortſetzung Nachdruck verboten
Baldwine ſah verwundert auf ihren jungen Vetter Seltſam

ſie fühlte ſich von ihm abgeſtoßen und angezogen zu gleicher

18

Zeit Da war wieder etwas worin ſie mit ihm überein
ſtimmte Auf dem Grunde ihrer Seele ruhte auch ein tiefes
Mißtrauen gegen alle Welt ſie war nur zu bequem es immer
zu verraten aber ſie glaubte bereits die Menſchen zu kennen
ſie waren alle falſch und verlogen und heuchelten ins Geſicht
Liebe und Freundſchaft während ſie hinterm Rücken VerFreu
leumdungen ausſtreuten und Ränke ſchmiedeten Alwin war

ſo hochmütig wie ſie ſelbſt nur daß ſie dies Benehmen
unberechtigt fand er ließ ſich nicht leicht verblüffen und hatte
eine Art des Auftretens die ihren Beifall gefunden hätte wenn
er ein Adliger geweſen wäre

beinahe

Jſt man denn nur dann klug wenn man allen Leuten
mißtraut rief Gabriele lebhaft aus die es niemals unter
laſſen konnte ſolche Anſichten des Bruders zu bekämpfen

Gewiß beſtätigte Alwin mit großer Sicherheit
man nicht betrogen werden

Nein nein gerade diejenigen werden es die niemandem
und zuletzt ſich ſelber nicht trauen Wer alle Menſchen für
ſchlecht hält der ſtößt auch ſchließlich nur auf ſchlechte Menſchen
Gabriele hatte von ihrem Vater dieſe kindliche herzliche Naturgeerbt ſie glaubte gern an das Gute und Beſſere in jedem

und obwohl ſie noch ſehr jung war hatte ſie bisher erfahren
daß dieſer Glaube ſie nicht irre geführt halAuch Braumüller hatte nie andere nſchaunngen gehabt

ſie waren mit ſeinem innerſten Weſen verwoben und doch
hatte er ſchon ſo ſehr gelernt das Uebergewicht ſeines Sohnes
anzuerkennen daß auch bereits ein Körnchen Mißtrauen in
ſeinem Herzen zu keimen begann er konnte deshalb ſeinerTochter nicht mehr völlig zuſtimmen ſondern ſagte vermittelnd

da kann

Jch habe einmal irgendwo geleſen Unſere bitterſten Er
fahrungen machen wir aus mangelnder Menſchenkenntnis und
der Mann hat recht

Dann werden mir ſolche Erfahrungen erſpart bleiben
bemerkte ſein Sohn und warf voll Selbſtbewußtſein den Kopf
zurück

Das Erſcheinen der Gräfin machte dem Geſpräch ein Ende
Jch habe noch immer nichts gefunden begann dieſe mit ſehr

verdrießlichem Geſicht aber warum eſſen wir hier Und ihre
Mienen nahmen einen noch mißmutigeren Ausdruck an

Der Kommerzienrat erklärte den Grund Es haben ſich
heute auch am Tage die rätſelhaften Schläge hören laſſen

Dann iſt es klar was es mit dem ganzen unheimlichen
Spuk auf ſich hat

Jch möchte aber doch nicht die Klopferei fortwährend
hören ſie verdirbt einem allen Appetit und hier können wirwenigſtens ungeſtört verz ehren was uns die Kochkunſt der
guten Frau Reuſchler ieſern wird und Braumüller warf
der eben in der Tür erſcheinenden kleinen Frau einen wohl
wollenden Blick zu

Jch habe keinen Hunger und hätte am liebſten weiter
ſuchen mögen

Nach Tiſche ſetzen wir das Geſchäft
fort Nicht wahr wir helfen alle und er warf Baldwine
einen freundlichen Blick zu als ſei er überzeugt daß ſie ſich
bei dem Forſchen nach dem Scheine beteiligen werde

Jch habe für derlei Dinge weder Glück noch Geſchick
erwiderte die Komteſſe ablehnend

Sie haben recht wandte ſich die Gräfin ſogleich mit
großer Lebhaftigkeit zum Kommerzienrat Wir müſſen gleich

mit vereinten Kräften

jach dem Eſſen uns alle an dieſe Aufgabe machen denn ſagten
Sie nicht daß ohne dieſen Schein die ganze Erbſchaft leicht
verloren gehen könne

Ja wenn wir nicht ermitteln in welcher Bank der Oheim
ſein Vermögen deponiert hat dann ſind wir geprellt Er

muß ja alles fortgeſchafft haben die Pfennige die wir
gefunden

Es waren 500 Ta
lange in beſcheidenen Ve
Bedeutung einer ſolchen
zu haben

Ja 500 Taler
als ob er trotzdem nur
mit den paar Tälerchen hat der
laufenden Ausgaben beſtreiten können fuhr er erlänternd
fort Das Stammkapital liegt ſicher in der Bank und nach
der armſeligen Wirtſchaft die hier geführt wurde hat der alte

paar

die zu
itte um über die

andere Anſchauungen

t

ler berichtigte die Gräfin
rhältniſſen gelebt hatt

Summe nicht an

wiederholte Braumöü iller

von Pfenn
aber im Tone

igen ſprechen müſſe nun
Oheim jedenfalls nur die

Herr von den Zinſen jährlich kaum 2000 Taler verbrauchen
können

Damit war Alwins Lieblingsthema angeregt worden
während des Eſſens und als die aufwartenden Leute ſich
wieder entfernt hatten gab er ſeine kühnen Berechnungen zum
beſten und wußte mit großer Sicherheit die Höhe des
Vermögens anzugeben das der Oheim hinterlaſſen haben
mußte

Die Gräfin hörte mit ſteigender Aufmerkſamkeit zu ihre
kalten Augen begannen zu funkeln darin ſtimi mte ſie mit dem
Sohne des Kommerzienrats völlig überein die zu erwartenden
Millionen verſetzten ſie in einen wahren Rauſch hoben ſie aus
der kühlen nüchteren Stim mung heraus die ſonſt in ihr vor
herrſchend war Mochte auch Frau Reuſchler ſich noch ſo ſehrbeeifert haben mit ihrem heute bereiteten Diner die Anerkean s

ihrer hohen Gäſte zu erwerben die Gräfin aß mit ſichtlicher
Zerſtreutheit und hatte für die Leiſtung der klei nen Frau kein

Wort der Anerkennung und ſo hielt es auch der Kommerzienrat
nicht paſſend dies auszuſprechen

Kaum hatte die Gräfin bemerkt daß auch die anderen
ſchon begannen ihre Servietten beiſeite zu legen da drängte
ſie Nun wollen wir noch einmal alles gründlich durchſuchen
und ſie erhob ſich raſch von der Tafel Du kommſt doch
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wirtſchaft Wir haben niemals eine einſeitige Bevorzugung der Landwirt
ſchaft verlangt und wer heute noch das Gegenteil behauptet der ſtellt
dieſe Behauptung auf wider beſſeres Wiſſen Stürmiſches Bravo Wir
verlangen nur gleiches Recht für alle und Schutz für jede ſchaffende Arbeit
Was die neuen Handelsverträge betrifft wäre es töricht wollte man

nicht anerkennen daß ſie auch viele Verbeſſerungen gebracht
haben Es wäre aber eine gejfährliche Jlluſion wollten
wir heute glauben daß alles was wir wünſchen ſchon erreicht iſt Einige
Zweige der Landwirtſchaft ſind ſogar ſchlechter geſtellt worden viele
Wünſche wurden gar nicht berückſichtigt und vieles vermögen wir noch

nicht zu beurteilen weil wir nicht wiſſen wie die betreffenden Beſtim
mungen durchgeführt werden Nach welcher Seite ſich alſo ein Ueberſchuß

ergeben wird bleibt abzuwarten Aber eines muß ich doch hier aus
ſprechen Wir glauben in den neuen Handelsverträgen eine Umkehr zu er
blicken in dem Syſtem der einſeitigen Bevorzugung der Jnduſtrie Bravo
M Die Jndnſtrie wird auf die Dauer den Schwerpunkt ihrer Tätig
keit gleichfalls im eigenen Lande zu ſuchen haben Stürmiſcher Beifall
Zurzeit liegt nur ein Teil der Handelsverträge vor Was mit den über
ſeeiſchen Staaten geſchehen wird wiſſen wir noch nicht Wir hoffen aber
daß der deutſchen Landwirtſchaft dabei Gerechtigkeit widerfahren wird
Daß wir nicht mehr erreichten liegt gewiß nicht allein an den Verbündeten
Regierungen daran iſt ſchuld das zu frühe Zurückweichen auf dem politiſchen
Theater Diejenigen welche ſtatt einer Damaszenerklinge eine ſchlechte Theater

klinge zur Verfügung ſtellten ſind hierfür verantwortlich zu machen Wir
ſind noch nicht ſo weit daß wir den Weg der vollſtändigen Umkehr be
ſchritten haben Jch erinnere an die Kanalvorlage Nicht aus Haß
gegen den Ausbau der Verkehrswege und gegen Handel und Jnduſtrie
ſondern deshalb waren wir gegen den Kanal weil wir in ihm eine Ver
letzung der Gerechtigkeit erblicken weil durch den Kanal ein ſo wie ſo
bevorzugter Landesteil begünſtigt wird weil dies wieder zu unüberſeh
baren wirtſchaftlichen Verſchiebungen führen muß Dieſe Verſchiebungen
würden wieder einen Schritt weiter in der Proletariſierung der Arbeiter
maſſen bedeuten Dann erinnere ich an das Börſengeſetz Hier geht die
Regierung auch nicht in dem Schritt den man erwartete Wir haben
nichts weiter zum Ziel als eine Zuſammenfaſſung der ſtaatserhaltenden
Elemente womit wir noch einmal aufkommen können wenn alles nieder
geriſſen iſt Die Rede fand donnernden Beifall

Zu den neuen Handelsverträgen legte das Direktorium des Bundes
der Verſammlung folgende Reſolution vor Die GeneralVerſammlung
des Bundes der Landwirte erkennt an daß die dem Reichstag vorgelegten
Handelsverträge in mancher Hinſicht eine Verbeſſerung der land wirtſchaftlichen

Produktionsbedingungen herbeiführen können Unbedingte Vorausſetzung
deſſen iſt aber eine umſichtige Handhabung der Verträge Sie betrachtet
die Tendenz der Verträge immerhin als einen erſten Schritt der Abkehr
von der Capriviſchen einſeitigen Exportpolitik ſtellt aber feſt daß eine
große Reihe berechtigter Wünſche der Landwirtſchaft eine Berückſichtigung

nicht erfahren hat Sie gibt ſich der Hoffnung hin daß die verant
worilichen Leiter der Politik des Reiches und der Einzelſtaaten in fort
ſchreitender Erkenntnis der Notwendigkeit der Erhaltung und Stärkung des
deutſchen Bauernſtandes mit Ernſt und Entſchiedenheit bemüht ſein werden
ſeine Exiſtenzbedingungen wieder ſo zu geſtalten daß der notwendige und
berechtigte Ausgleich mit denjenigen hergeſtellt wird die den anderen Be
rufsſtänden im Deutſchen Reiche eingeräumt werden

Zweiter Redner war der Bundesvorſitzende Dr Röſicke Er feierte
den Sieg des Bundes der Landwirte Zwölf Jahre harten Kampfes ſind
vorüber Der Text der Handelsverträge iſt heute anders wenn auch
nicht viel Aber anders klingt doch die Melodie die ſie begleiten Der
deutſche Bauernſtand iſt wieder als gleichberechtigt anerkannt
worden Und der erſte Beamte des Reiches hat es ausdrücklich getan

Das iſt ein Siegl Wenn man nun ſagt der Bund habe mit ſeiner
Agitation Oel ins Feuer gegoſſen ſo zeugt dieſe Aeußerung gerade jetzt
von einem merkwürdigen Mangel an ſtaatsmänniſcher Einſicht

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 13 Februar Hofnachrichten Geſtern nachmittag
anternahmen der Kaiſer und die Kaiſerin eine Ausfahrt Heute vor
mittag machte der Monarch einen Spaziergang im Tiergarten zu dem der
demnächſt nach Florenz abreiſende zur Dienſtleiſtung beim Kronprinzen
kommandierte Hauptmann Graf Bismarck Bohlen befohlen war ſprach
beim Reichskanzler vor und hörte im königl Schloſſe den Vortrag des
Chefs des Ziviltabinetts Mittags wohnte das Kaiſerpaar der Trauer
feier für A v Menzel bei

Das Reuter ſche Bureau meldet aus Addis Abeba unterm
13 Februar Die außerordentliche deutſche Geſandtſchaft unter
Führung des Geh Legationsrates Dr Roſen iſt geſtern hier angekommen
und unter Eskorte abeſſiniſcher Truppen nach dem Palaſt geleitet
worden wo ſie vom Negus Menelik empfangen wurde

h e Weerad De tDer bayriſche Kriegsminiſter Freiherr von Aſch ſoll die
Abſicht haben im März zurückzutreten Es wird ſogar bereits eine
ganze Liſte von höheren Offizieren genannt die als Nachfolger im Kriegs
miniſterium in Betracht lorimen Der bisherige bayriſche Militärbevoll
mächtigte in Berlin Generalleutnant von Endres ſoll ebenfalls demnächſt
von der Reichshauptſtadt Abſchied nehmen und nach Augsburg überſiedeln
Als ſein Nachfolger in Berhn wird genannt Oberſt Frommel Ab
teilungschef im Kriegsminiſter um

Der größte Soldat der deutſchen Armee, der Standarten
träger vom Regiment der Gardes du Corps Unteroffizier Taplick wurde
dieſer Tage vom Kaiſer dem Fürſten Ferdinand von Bulgarien
und dem ſpaniſchen Prinzen Karl von Bourbon vorgeſtellt Es geſchah
dies auf der Reitbahn der Leib Eskadron des Regiments woſeldſt Taplick
im Zuge in Gala Uniform mit ſchwarzem Küraß mitgeritten hatte als
der Kaiſer mit ſeinen Gäſten dort weilte Taprick mußte abſteigen und
ſtand nun in voller Größe vor den Fürſtlichkeiten die zu ihm emvorblicken
mußten und ihm die Hand auf die Schulter legten Sie ließen ſich darauf
noch eingehend die Ausraſtung des Rieſen erklären

Die Flottenvereine im Auslande haben bekanntlich dem
Reiche ſ Zt das Flußkanonenboot Vaterland geſchenkt das auf der
oſtaſiatiſchen Station weilt und zur Wahrnehmung deutſcher Jntereſſen
auf den chineſiſchen Flüſſen dient Der Kaiſer hat nun durch den
Marinemaler Willy Stöwer ein Gedenkblatt anfertigen laſſen das als
Ausdruck des kaiſerlichen Dankes und zum bleibenden Andenken an dieſe
Betätigung der Vaterlandsliebe den einzelnen Mitgliedern des Hauptaus
ſchuſſes der deutſchen Flottenvereine im Auslande ſowie dieſen Vereinen
ſelbſt zugeſtellt iſt

Ein Truppentransport für Deutſch Südweſtafrika beſtehend
aus 41 Offizieren und Beamten 800 Mann und 200 Pferden geht am
15 d Mts abends 10 Uhr auf dem Poſtdampfer Eduard Woermann
von Hamburg ab Die Namen der Offiziere ſind Oberſtleutnant Dahme
Majors Pierer und v Uthmann Haupitleute Schmidtborn v d Oelsnitz
Wulff Wunſch und Ciemm Oberleutnants Krautwald Heres v Davidſon
und Rechter Leutnants Hammann Schulz Patzig Märſchner Kuengtzle
Schrewe Ritter Frhr v und zu Mannsbach Eyſſen Rahn v Linſingen
Frhr v Watter und v Hurdelshaufen Stabsarzt Dr Heckenlauer Aſſiſtenz
arzt Stuller Oberveterinär Reske Stabsveterinär Haucke Zahlmeiſter
Borrmann Meyer Ewerth und v Garſſen Feld Jntendanturrat Rothe
FeldJntendanturſekretär Seifert ProviantAſſiſtenten Hähndel Reinhold
Kaupert Kienow Weiſer und Müller Magazin Aſſeſſor Rapp

Der Bergarbeiterſtreik im Ruhrgebiet kann jetzt als be
endet gelten Die Siebener Kommſſion tritt vorläufig nicht mehr
zuſammen Sie will zunächſt abwarien ob die Verwaltungen einzelner Zechen
die bisher beobachtete ablehnende Haltung gegenüber den anfahrenden Berg
leuten aufgeben werden oder nicht Der Bergbauverein bemüht ſich
erfolgreich ausgleichend einzuwirken Die ſozialdemokratiſche Preſſe hält
die Arbeiter zur Wiederaufnahme der Arbeit an fordert dabei aber auch
auf für den nächſten Kampf die Waffen zu ſchärfen Der Ausgang des
Ausſtandes ſei eine blutige Niederlage der Arbeiterz der nächſte
Kampf ſolle nicht wieder 16 Jahre auf ſich warten laſſen Kardinal
Fiſcher Erzbiſchof von Köln hat der Eſſener Volkszeitung eine zweite
Spende von 1000 Mt zugehen laſſen mit ſolgendem Schreiben Anbeiüberſende ich weitere 1006 R zur Unterſtützung notleidender Bergarbeiter

familien und ſüge den Wunſch bei daß die Bergleute ſich ſämtlich dem
Beſchluß der Delegiertenverſammlung vom 9 d M anſchließen und un
beirrt durch unüberlegte Aufreizereien überall die Arbeit wieder aufnehmen
Kardinal Fiſcher Erzbiſchof von Köln

Oeſtreich Ungarn
Zu Kofſuths Andienz beim Kaiſer

Ueber das Ergebnis der Audienz Koſſuths beim Kaiſer erfährt der
Berichterſtatter der Voſſ Ztg Aus den Aeußerungen des Kaiſers
konnte Koſſuth klar erſehen daß weitere Zugeſtändniſſe auf milttä
riſchem Gebiete vor der Hand nicht erwartet werden können Der
Kaifer hält ſtreng an dem militäriſchen Programm feſt das ſeinerzeit vom
Neunertomitee der liberalen Partei ausgearbeitet worden iſt und wonach
an der Gemeinſamkeit der Armee nicht gerüttelt werden darf Was die
wirtſchaftlichen Forderungen der Unabhängigkeitspartei betrifft ſo
zieht dieſe Partei aus den vom Kaiſer ihrem Führer gegenüber kund
gegebenen Anſchauungen den Schluß daß der Schaffung eines ſelbſtän
digen ungariſchen Zollgebietes wenn Zeit und Umſtände einer
ſolchen Aenderung des gegenwärtig beſtehenden Zuſtandes günſtig ſein
werden keine unüberwindlichen Hinderniſſe würden entgegengeſtellt werden
Koſſuth betonte dem Kaiſer gegenüber nachdrücklich die loyalen Gefühle
ſeiner Partei für die Dynaſtie Habsburg Als eine Hauptforderung der
Unabhängigkeitspartei bezeichnete Koſſuth eine Aenderung des unga
riſchen Wahlgeſetzes in dem Sinne daß an Stelle der bisherigen
öffentlichen die geheime Abſtimmung zu treten habe

Der deutſchöſtreichiſche Handelsvertrag in öſtreichiſcher
Beleuchtung

Montag vormittag fand in Wien unter dem Vorſitz des Handels
miniſters v Call eine Plenarſitzung der Sektion für Jnduſtrie Gewerbe
und Handel des Jnduſtrie und Landwirtſchaftsrates ſtatt Der Miniſter
hielt eine Rede in welcher er auf den Abſchluß des Handelsvertrages
mit Deutſchland hinwies und u a folgendes ausführte Der neue
Vertrag mit Deutſchland bot infolge der deutſcherſeits vorgenommenen
bedeutenden Erhöhungen der deutſchen Agrarzölle außerordentliche Schwierig
keiten Die deutſchen Minimalzölle für Getreide und zahlreiche geſteigerte
Sätze für andre landwirtſchaftliche Produkte ſind von Rußland und den
Balkanſtaaten angenommen worden obwohl die Ausjuhr dieſer Staaten
nach Deutſchland faſt ganz aus dieſen Produkten beſteht und ſie beſonders
an dem Getreidezoll im ganzen viel mehr intereſſiert ſind als wir Bei
dieſer Sachlage konnten wir unſer Bemühen nur darauf richten einerſeits
für unſere ſpezifiſchen land wirtſchaftlichen Ausfuhrartikel möglichſt günſtige
Bedingungen zu erreichen und andererſeits die Intereſſen unſerer Jnduſtrie

Nr 3
zu wahren Jn dieſem Sinne wurden für eine Reihe induſtrieller und
gewerblicher Artikel deren inländiſche Erzeugung unker der deutſchen
Konkurrenz litt erhöhte Zölle durchgeſetzt Bei unſern induſtriellen Export
artikeln waren einzelne Verſchiebungen unvermeidlich wo ſie ſich durch den
Zuſammenhang mit den deutſchen Agrarzöllen von ſelbſt ergaben wie bei
Malz Jm großen und ganzen konnte für unſere wichtigſten induſtriellen
Ausfuhrartikel der status quo in Deutſchland annähernd wieder erreicht
werden

15 u

Zum Drama der Gräfin Montignoſo
Die Angelegenheit der Gräfin Montignoſo ſcheint einer friedlichen

Löſung entgegenzugehen Juſtizrat Körner wird danach um die Aus
lieferung der Prinzeſſin Pia Monika herbeizuführen den durch die Be
ſtimmungen des internationalen Privarechts vorgeſchriebenen Weg be
ſchreiten Die beiderſeitigen Anwälte verhandeln über die Frage einer
Erhöhung der Apanage der Gräfin und über die Regelung des Beſuches
ihrer in Dresden weilenden Kinder Aus Dresden wird gemeldet
Dr Felix Bondi der neben Dr Zebme die Gräfin im Scheidungsprozeſſe
vertrat iſt ſeit ſein Mandat mit deſſen Beendigung erloſch ohne jede
Verbindung mit ihr Am hieſigen Hofe glaubt man daß die Miſſion des
Juſtizrates Körner trotz aller Hinderniſſe von Erfolg ſein und daß die
Gräfin von Salzburg aus günſtig beeinflußt werden wird

Großbritannien
Unterſtützung von Revolnutionären

Aus engliſchen Kreiſen iſt ein Appell zur Unterſtützung der polniſchen
Revolutionäre ergangen Das Rundſchreiben iſt unter anderen von ſteben
Parlamentartern darunter der bekannte Arbeiterdeputierte John
Burns und von verſchiedenen bekannten Männern der Wiſſenſchaft
unterzeichnet Es wird darin beſonders darauf aufmerkſam gemacht daß
es ſich nicht um Streiktgelder ſondern um Unterſtütz der revolu
tionä polniſchen Bewegung handelt Vor allem ſollen die Familien
der Opfer der letzten Unruhen damit unterſtützt werden Daily Mail
nennt das Cirkular eine gedankenloſe Philanthropie und warnt
davor daß unbegründete Hoffnungen in den Polen erweckt würden

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Auf dem Kriegsſchauplatz hat an Stelle des Generals Gripen
berg General Kaulbars das Kommando der zweiten ruſſiſchen
Mandſchureiarmee übernommen Chef des Stabes bleibt General Rußki
Baron Kaulbars war bisher Befehlshaber der dritten nur erſt zu einem
Teile verſammelten Armee es wird alſo hier wieder eine Neubeſetzung
nötig und das Ende der Perſonalveränderungen in den ruſſiſchen Kom
mandoſtellen iſt gar nicht abzuſehen

Die Meldungen daß in Rußland die Reigung zum Friedens
ſchluß auch die leitenden Kreiſe erfaßt habe werden täglich wiederholt
Insbeſondere wird auch jetzt wieder Miniſter Witte als Träger des
Friedensgedankens bezeichnet Aus Paris liegt nämlich folgende Mel
dung vor Einem Petersburger Korreſpondenten erklärte Witte er werde
ſich in nächſter Zeit vom politiſchen Leben völlig zurückziehen daß
dies nicht früher geſchah hatte gute Gründe weil ihm der Zar für das
Intereſſe Rußlands wichtige Aufgaben anvertraut hatte Witte betonte

m

daß er für den Frieden ſei aber nicht um jeden Namentlich
dürfe niemand dem Zaren zur Bewilligung einer egsentſchädigung
raten Dieſe Aeußerung ſcheint ſich auf gewiſſe dem Zaren von anderer
Seite übermittelte Friedensvorſchläge zu beziehen Ueber dieſe Vorſchläge
liegt beſtimmteres nicht vor man behauptet daß es ſich vorerſt um die
Möglichkeit eines längeren Waffenſtillſtandes und die Feſtſtellung einer
neutralen Zone in der Mandſchurei handele

Londoner Blätter veröffentlichen ein Telegramm aus Tokio dem
zufolge Oyama um eine Verſtärkung von 50000 Mann mit
120 Kanonen nachgeſucht hat Er will eine letzte äußerſte Anſtrengung
machen Kuropatkin einen vernichtenden Schlag zu verſetzen und
hofft daß die erbetenen Verſtärkungen ſo früh eintreffen daß er dieſen
entſcheidenden Schlag noch vor Ende März ausführen kann

Lokales
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Halle 14 Februar
Bismarckfeier Das deutſche Volk ſieht in dieſem Jahre dem

90 Geburtstage ſeines Reichsgründers entgegen Noch in vieler Er
innerung iſt die erhebende Feier welche die Hallenſer nationalen Kreiſe
am 80 Geburtstage zu Lebzeiten des Altreichskanzlers einte Deutſchen
Volkes Dankespflicht iſt es ſeinem Helden auch über das Grab hinaus
Treue und Anhänglichkeit zu wayren Die hieſigen Ortsgruppen des All
deutſchen Verbandes des Kolonial Vereins des Deutſchen Oſtmarken
Vereins und Allgemeinen Deutſchen Sprachvereins beabſichtigen daher
auch diesmal den Tag feſtlich zu begehen Die Feſtfeier zu welcher alle
Nauionalgeſinnten eingeladen werden ſoll wie uns mitgeteilt wird am
Sonnabend den 1 April abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen ſtattfinden
Es iſt den Vereinen gelungen für die Feſtrede den Herrn General
leutnant z D v Liebert zu Berlin zu gewinnen deſſen gewaltige Rede
weiſe zu der Bedeutung des Tages im beſten Einklang ſteht Weitere
Reden werden von hieſigen Herren gehalten werden während Muſik ge
meinſchaftliche Lieder und Geſangsvorträge die ſorgfältig durchdachte Feſt
ordnung vervollſtändigen Nach den früheren Erfahrungen iſt an einem
äußerſt zahlreichen Beſuch und einem guten Gelingen dieſer vaterländiſchen
Feier nicht zu zweifeln

Vereinshausvorträge Jm geſtrigen 5 Vortrage ſprach Herr
Proſeſſor D Haupt über Das Fundament des Evangeliums Jeſu
Jn den Kreiſen ernſter Wiſſenſchaft ſo führte der Vortragende aus ſei
man heutzutage allgemein der Anſicht daß in den Evangelien feſtes Ge

mit was willſt Du hier ganz allein wandte ſie ſich zu
ihrer Tochter und es klang mehr wie ein Befehl als wie ein
Wunſch

Die Komteſſe fand ſich mit einem leichten Seufzer in ihr
Schickſal es war freilich langweilig in Kiſten und Käſten
herumſuchen zu helfen aber die Mutter hatte recht es war
jedenfalls noch langweiliger hier in dem einſamen öden Schloſſe
allein herumzuirren

Man brach gemeinſchaftlich auf um ſich in den Flügel zu
begeben den der Baron zuletzt bewohnt hatte Dort
mußte ſich doch endlich der Depoſitenſchein finden laſſen
Die Wanderung ging über winkelige Treppen und finſtere
Korridore hinweg der alte wunderliche Herr ſchien ſich den
jenigen Flügel ſeines Schloſſes zum Wohnſitz auserkoren zu
haben der die allerunbequemſten Zugänge hatte Die Gräfin
fand ſich nur mit Mühe zurecht denn ſie ſowohl wie der
Kommerzienrat hatten am Morgen vom linken Flügel aus
durch den Mittelbau die Zimmer des Oheims erreicht Jetzt
glaubte die ungeduldige Frau raſcher an ihr Ziel zu kommen
wenn ſie ſich ſogleich dem rechten Flügel zuwandte ſtatt
deſſen fiel es ihr ſchwer die eigentlichen Wohnzimmer zu ent
decken man kam zunächſt in Räume die völlig leer und öde
waren

Nun riß die Gräfin ſchon verdrießlich geworden wieder
eine Tür auf und ſie prallte erſchrocken zurück mutten
im Zimmer ſtand die aufgebahrte Leiche des Oheims Die
Diener des Barons mußten alſo erſt das Schloß verlaſſen
haben nachdem ſie ihren verſtorbenen Herrn hierher ge
ſchafft hatten Der Körper des Toten lag auf einem miederen
Beit und war bis auf das Geſicht mit ſchwarzen Tüchern
verhängt Jm nächſten Augenblick hatte die Gräfin ihre
Faſſung wiedergewonnen und ſich zu den ihr Folgenden
zurückwendend ſagte ſie erklärend Erſchreckt nicht hier
liegt der Oheim Die jungen Mädchen zeigten nach
dieſen Worten wenig Luſt dies Zimmer zu betreten aber
ſie fuhr ſogleich fort Wir müſſen hier durchgehen denn

ich glaube von dort kommen wir in die Wohnzimmer
und ſie zeigte auf die entgegengeſetzte Tür Ohne Zögern ſchritt
die jetzt nur von einem Gedanken beſeelte Frau in das Zimmer
weiter hinein ſie warf einen mißmutigen Blick auf das ſtarre
kalte Antlitz des Toten und ſich zu Braumüller wendend der
ihr zunächſt gefolgt war ſagte ſie mit allen Zeichen des Grolls

Es war ſehr unrecht von ihm daß er uns nicht bei ſeinen
Lebzeiten offen und ehrlich mitgeteilt wo er eigentlich ſein Ver
mögen deponiert hat da bliebe uns dies fatale Suchen erſpart
und ſie ſchaute noch einmal mit förmlich vorwurfsvollem Blick
auf den Toten

Er muß es wahrſcheinlich verſucht haben und der Tod
hat ihn dabei überraſcht ſagte der Kommerzienrat Sehen
Sie ſelbſt ich habe ganz vergeſſen es Jhnen zu zeigen und
er zog aus der Taſche das Blatt Papier

Mit gerunzelter Stirn gab ſie es zurück Ja was kann
uns das helfen er hätte dies eher ſchreiben und mir ſchicken
müſſen und ſie ſagte dies ſo laut und in einem ſo ſtrafenden
Tone als müſſe der Verſtorbene dies noch hören und nun
ſeine Unterlaſſungsſünde ſchwer bereuen Ohne das geringſte
Zeichen von Teilnahme ohne die kalten finſteren Züge ihres
toten Oheims weiter zu beachten verließ ſie mit raſchen Schritten
und in ſichtlich übler Laune das Zimmer Der Kommerzienrat
und Alwin folgten ihr nur die beiden jungen Mädchen blieben
noch eine Weile zurück und nachdem ſie ſich von dem erſten
Schrecken erholt hatien den ein ſo plötzlicher Anblick einer
Leiche gewährt betrachteten ſie nicht ohne Teilnahme das
Antlitz des Toten Hier begegneten ſich zum erſten Male ihre
Gedanken

Wie düſter ſah dies ſtarre kalte Antlitz aus Warum hatte
der Unglückliche dies öde einſame Leben geführt und nicht ver
ſucht Menſchen zu lieben und von ihnen wieder geliebt zu
werden Wie gern wären ſie gekommey um die troſtloſe herz
tötende Einſamkeit des Greiſes ein wenig zu beleben wie viel
heiterer und glücklicher hätte ſich der Abend ſeines Lebens ab

ſein einſames Schloß geſtattet hätte Auf dieſem finſteren Antlitz
ſtand deutlich der Menſchenhaß den der Oheim beſeſſen Und
welchen Gewinn hatte ihm ſein ungeheures Vermögen gebracht
Er hatte nichts davon genoſſen und war geſtorben ohne daß
ihm jemand eine Träne nachweinte denn auch die beiden jungen
Mädchen konnten ſie ihm nicht weihen ſie fühlten Teilnahme
für den armen einſam verſchiedenen Greis aber dieſe ſteigerte
ſich doch nicht zu jenem tiefen Empfinden das in ſanfte Rührung
übergeht

Gabriele war es die zuerſt ſolche Gedanken ausſprach und
Baldwine ſtimmte ihr in eigentümlicher Bewegung zu Sie
reichten ſich an der Bahre des Toten die Hände als fühlten
ſie zum erſten Male ihre Zuſammengehörigkeit Waren doch
beide die direkten Abkömmlinge der Geſchwiſter dieſes Mannes
der im Leben die einen wie die anderen fern von ſich ge
halten hatte

Jch hatte es mir ſo ſchön gedacht in einem ſolch einſamen
romantiſch gelegenen Schloſſe zu hauſen ſagte Gabriele leiſe
und warf einen letzten Blick auf den Toten um dann das
Zimmer zu verlaſſen und den anderen zu folgen Jetzt
möchte ich es um keinen Preis oder hätten Sie die geringſte
Neigung dafür

Nein ſie iſt mir ebenfalls vergangen Aber Gabriele
wollen wir nicht Du zu einander ſagen Mir iſt es als
ob es der Oheim von uns verlangte und ſie ſah dabei ſinnend
in das Antlitz des vor ihr Schlummernden

Tief ergriffen lehnte ſich Gabriele an die ſchlanke hohe
Geſtalt ihrer Verwandten und ſie zärtlich umarmend ſagte
ſie mit der ganzen Ueberſchwenglichkeit und Herzenswärme die
ihr eigen war

Ja wir wollen Freundinnen ſein und ich ſchwöre Dir
im Angeſicht des Toten Dich zu lieben bis an mein
Ende

Fortſetzung folgt
geſpielt wenn er ſeinen nächſten Verwandten den Eingang in
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Nr 39
ſtein geſchichtlicher Erinnerungen wenn auch bedeckt von mancherlei dilu
vianiſchen Anſchwemmungen einer ſpäteren Zeit vorliege Qhne ſich auf
die Darlegung und Prüfung der verſchiedenartigen Kritiken einzulaſſen
wolle er die Frage nach dem Fundament oder der Quelle des Evangeliums
zu beantworten ſuchen Man habe das Chriſtentum als eine ſynkretiſtiſche
Religion bezeichnet die aus verſchiedenen Elementen zufammengefloſſen ſei
So ſei verſchiedenes von den religiöſen Anſchauungen des Orients von
den Gedanken der damaligen jüdiſchen Theologie und der altteſtamentlichen
Religion entlehnt Jmmerhin zeige ſich Jeſus ſelbſt von derartigen Ge
danken nicht affiziert Und wenn auch hier eine Wurzel ſeines Evange
liums liegt ſo beſteht doch anderſeits kein Zweifel daß Jeſus etwas ganz
neues gebracht hat Die letzte und eigentliche Wurzel ſeines Evangeli umsiſt nicht in dem zu ſuchen was ſchon vorhanden war ſondern in dem

was er hinzugetan ſie liegt auf dem Gebiete der Perfönlichkeit dem
Lebensgrunde aus dem ſeine Leiſtungen geopren wurden Zu einem
klaren Bilde dieſer Perſönlichteit Jeſu bieten die Evangelien ſelbſt wennman das vielumſtrittene Johannisevangelium unber rückſichtigt läßt genug

Material dar Klar und deutlich tritt daraus ſeine religiöſe Perſönlichkeit ſein
Verhältnis zu Gott hervor Die Religion iſt der Mittelpunkt von Jeſu Leben
ſein ganzes Leben iſt aufgegangen in Religion Kein Wortiſt von ih müberli efert

das nicht in dieſe religiös ſittliche Sphäre hinemragt Alles hat Jeſus zur
Religion in Beziehung zu ſetzen gewußt oder ausgeſchieden Er hat nichtReligion ſein Leben iſt Reügion Alles was es außerhalb der religiöſen
Sphäre noch gibt Staat Kunſt Familie Beruf c iſt für ihn nicht vor
handen Die Welt iſt ihm nichts Gott iſt ihm alles Die Hauptſache
aber iſt nicht der Umfang ſondern die Art dieſes ſeines Verhältniſſes zu
Gott es iſt nicht ein Suchen ſondern ein feſtes ſicheres Haben Nirgends
findet ſich auch nur eine Spur davon daß er erſt in dieſe Anſchauungen
habe hineinwachſen müſſen nirgends eine Spur von vernarbten Wunden
von Schuldbewußtſein Zwar haben auch in ſeinem Herzen Kämpfe ſtatt
gefunden aber nirgends iſt ſein Verhältnis zu Gott dadurch gelockert
Ringen hat die Form des Gebetes ſelbſt ſein Schrei der Gottverlaſſenheit
am Kreuz Die Eigenartigkeit ſeines Verhältniſſes zu Gott drückt Jeſus
in den Worten Vater und Sohn aus Wie hier auf Erden der
Sohn ſein irdiſches Leben ſeinem Vater verdankt hineingeboren wird in
die Lebensſphäre ſeines Vaters ſo hat Jeyus ſeinen eigentlichen Lebens
gehalt von Gott Jn dieſem einzigarngen Verhältnis Jeſu zu Gott liegt
die Wurzel ſeines Lebens und ſeines Evangeliums

Theoſophiſche Geſellſchaft Herr Schriftſteller A Hartmann
aus Leipzig hielt in den Kaiſerſälen den dritten Vortrag der Vortrags
reihe über religiöſe Führer der Menſchheit mit dem Thema Mohammed
und Dichelal eddin woraus kurz angeführt ſei Mohammeds Leben 571
bis 632 war für die geſpaltene arabiſche Nation von größter Bedeutung
aufgrund ſeiner einheitlichen Weltanſchauung Einheitsgedanke wurden die
rabiſchen Stämme zu einem einheitlichen Recht zuſammengeführt und die
Kraft des Volkes einheitlich geſammelt Die Glaubenslehren des Jslam
ſind größtenteils den jüdiſchen und chriſtlichen ent nommen Mohammed
iſt von Grauſamkeiten die Religion durch Schwert und Feuer zu ver
breiten nicht freizuſprechen Sein ſonſtiges Leben war einfach gerecht
friedvoll und fromm Jm Jahre 900 finden ſich unter den Perſern die
Süfis oder Jünger der Weisheit Dſchelal eddin war ein höherer Süfi
ſein Streben war auf das höchſte Jdeal der Menſchheit gerichtet Das
Streben der Süfis zur wahren Freiheit zu gelangen geſchah indem ſie
die Gedanken vom niederen vergänglichen Formenleben abwendeten und
auf das höchſte im Weltall das unvergängliche Leben oder den göttlichen
Urgrund aller Dinge richteten Dieſes Streben entſprang der Erkenntnis
von der ſiebenfachen Konſtitution des Weiltalls als Kosmos und dem
hieraus hervorgegangenen ſiebenteiligen menſchlichen Aufbau Mikrokosmos
welcher in ſeinem Urgrund ein unſterbliches göttliches Weſen und die
äußere vergängliche Körperhülle dem wahren für die irdiſchen Sinne unſicht
baren Menſchen nur als Mittel diene um zum Vater dem glückſeligen
Leben zurückzukommen

Die Halleſche Freie Studentenſchaft veranſtaltet heute Diens
tag abends 81 Uhr im Saale des Reichshots einen Vortragsabendund zwar wird der berühmte Danteſorſcher und Danteüberſetzer Oberſt

Mittwoch

leutnant z D Dr Paul Pochhammer Ueber Dante ſprechen
Der II kommunale Bezirksverein feiert am Mittwoch den

2 d M nicht am 23 ſein 20 Stiftungsſeſt im Wintergarten Es
iſt dazu ein auserwähltes Programm aufgeſtellt worden

Harzklub Zweigverein Halle Der Harz Winterausflug mit
Schlittenfahrt und zwar je nachdem die Schlittenbahn günſtig a ent
weder nach Har zburg Otertal Romkerhalle Altenau Torſhaus Harzburg

b oder nach Harzburg Radaufall Torfhaus Oderbrück Königskrug
Braunlage und zurück nach Harzburg e oder Harzburg Molkenhaus
Eckertal Jlſenburg Jlſetal Stapelnburg Harzburg findet nun am Sonn
tag den 19 Februar 1905 ſtatt Dieſe drei Touren ſind als Schlitten
partie gleich lohnend Erfreulicherweiſe hat die Königl Eiſenbahndirektion
ausnahmsweiſe Schnellzugsbenutzung für Hin und Rückfahrt zum ein
fachen Schnellzugsfahrpreis 6,30 Mk pro Perſon bewilligt Abiahrt
von Halle früh 6 Uhr 37 Min Ankunſt in Harzburg 9 Uhr 16 Min
Auf jeder der drei Touren iſt zur Einnahme eines zweiten warmen Früh
ſtücks Gelegenheit gegeben und an die Schlittenfahrt ſchließt ſich ein ge
meinſchaftliches Eſſen a Gedeck 1,75 Mk im Hotel Viktoria in Harzburg
an Für ausreichende Geſtellung von Rennſchlitten iſt geſorgt und zwar
muß jeder Schlitten mit vier Perſonen beſetzt werden Schlittenpreis pro
W 5 Mk Die Eiſenbahnfat rkarten löſt der Schatzmeiſter und ver

t ſolche in der Bahnhofshalle bis fünf Minuten vor Abgang des Zuges
Anmeldungen mit Rückſicht auf rechtzeitige Veſtell ung der zu reſervierenden
Eiſenbahn Wagenabteile Schlitten und Gedecke bis ſpäteſtens Donnerstag
den 16 Febraar abends an den Schriftführer und Schatzmeiſter Herrrw Hof
muſikalienhändler Reinbold Koch Alte Promenade la der auch jede gewünſchte
Auelun t gern erteilt und zwar der Einfachheit halber unter gleichzeitiger Zahlung
von 6,30 Mk Eiſen bahnfat und5 Mk Schlittengeld alſo zuſammen 11,30
Mark e Perſon Bei der Zahlung I erhält man entſprechende Anweiſunge uf Ei ſenbah n und Schlittenfahrkarten gegen deren Rückgabe die
Abgabe t er r Hahtianen in Halle und der Schlittenkarten in Harz zburg er

folgt Es können je vier Perſonen ſich zum Belegen eines Schlittens ver
einigen Die Anmeldungen und Beſtellungen ſind bindend Nachanmeldungen
tönnen nicht berückſichtigt werden Rückkehr nach Halle 10 Uhr 43 Min
abends Gäſte ſind willkommen

Evangel Arbeiterverein Jn der geſtrigen Monatsverſammlung
hielt Herr Wertmeiſter Bothe einen Vortrag über Zwei Stätten chriſt
licher Kultur Dann ſprach Herr Kühme über den Bergarbeiterſtreik im
Ruhrreviere Jm Anſchluß daran wurden für die ſtreikenden Bergleute
60 Mk geſammelt

Frachtfreiheit für Leichen von in Südweſtafrika ver
ſtorbenen Angehörigen der Schutztruppen iſt nach einem neuer
lichen Erlaſſe des Miniſters der öffentlichen Arbeiten auch dann zu be
willigen wenn nach Deutſchland zuri ückgekehrte Angehörige der Schutztruppenvor ihrem Ausſcheiden aus der Truppe in heimiſchen Lazaretten verſtorben

ſind und von der Familie die Ueberführung der Verſtorbenen nach ihren
Heimatsorten beantragt wird Zur Erlangung der Verzgünſtigung iſt von
den Abſendern eine Beſcheinigung beizubringen in der von den Lazaretten

beſtätigt iſt daß der Verſtorbene zur Zeit ſeines Ablebens noch der
Schutztruppe angehört hat

Patentiert wurde Herrn Arno Gantz hierſelbſt eine Einrichtung
zum ſelbſttärigen Abſtellen von Pumpen

Stadttheater Wie ſchon mitgeteilt geht am Donnerstag zum
Benefiz für Herrn Theo Raven Rich Wagners Walküre in SzeneInfolge der in dieſem Jahre äußerſt günſtigen Beſetzung unſerer Oper
dürfte gerade dieſes Wert des Meiſters eine Wiedergabe erfahren welche

Naupt Sonderabteilung

raut
Ausstattungen

Denerauäzelger fur Sälle Und veill Du 13
weit über den Rahmen einer Provinzbühne hinausgeht Frl Stoll
wird die Brunhilde Herr Soomer den Wotan Frl Ekeblad die Sieglinde
Herr Dr Banaſch den Siegmund Herr Rabot den Hunding Frl Ulrich
die Fricka ſingen am Pult iſt Herr Tiitel Regie Herr Raven alsBenefiziant deſſen glanzvolle Inſzenterungen der meiſten Opern während

der letzten Jahre berechtigte Anerkennung fanden Die Walküre wird
von einem großen Teil unſeres Publikums längſt erwartet und ſo dürfte
Herrn Raven an ſeinem Ehrenabend wohl ein volles Haus begrüßen
Am Freitag iſt die Premiere von Julius Otto Bierbaums Drama Stella
und Antonia

Neues Theater Mittwoch finden wiederum zwei Vorſtellungen
ſtatt und zwar wird nachmittags 4 Uhr bei Einheuspreiſen von 60 40
bezw 20 Pfg noch einmal Artur Schnitzlers feſſelndes Wiener Lebens
bild Liebelei in Szene gehen während abends 85 das Oberbayriſche
Bauerntheater SchlierſeerTegernſeer und Mitglieder des Anzengruber
Enſembles ſein auf nur drei Abende berechnetes Gaſtſpiel mit Anzen
grubers 4aktigem Volksſtück Der Pfarrer von Kirchfeld beginnt DasBauerntheater bringt wieder ſeine charakteriſtiſche Ausſtattung mit Noch
mals ſei beſonders darauf aufmerkſam gemacht daß bei den Vorſtellungen
des Oberbayriſchen Bauerntheaters die Preiſe trotz des Gaſtſpiels nicht
erhöht ſind Am Donnerstag wird als zweites Gaſtſpiel Mooré s 4aktiges
Voltsſtück mit Geſang s Nullerl in Szene gehen

Walhalla Theater Geſtern veranſtaltete das Berliner Apollo
Enſemble unter Leitung des Direktors Ad Klein die erſte Aufführung
der Lincke ſchen Ausſtattungs Burleske Jm Reiche des Jndra DasStück iſt noch von früher her in guter Erinnerung der Theaterbeſucher
geblieben und ſo konnte es nicht Wunder nehmen wenn ſich die Vor

ſtellung eines ſtarken Zuſpruches erfreute Die Gäſte erzielten einen durch
ſchlagenden Erfolg wahre Beifallsſtürme durchbrauſten das Haus und die
überaus glänzende Ausſtattung trug dazu bei ungeteilte Befriedigung
hervorzurufen Das Spiel ging dabei flott von ſtatten Otto Wendt
als König Menelik erregte allgemeine Heiterkeit und Kitty Cornelly als
Königin erwies ſich durch imponierendes vornehmes Auttreten ſowohl im
Spiel als im Geſang als vortreffliches Gegenſtück ihres komiſchen Partners
Lotte Klein die als Page der Königin eine dankbare Rolle vertrat
wurde für ihr ſehr anſprechendes Spiel und ihre ſchönen geſanglichen
Leiſtungen wohlverdienter Applaus gezollt Paul Bechert als Märchen
erzähler erfreute drr würdige Wiedergabe ſeiner Rolle und wurde vor
allem nach Schluß der von ihm zu Gehör gebrachten Geſangseinlage Es
war einmal ſehr lebhaft applaudiert Außer ihm wurde Peter Millo
witſch als Berliner Jnterviewer Albert Klinder als Leibarzt des Königs
Max Laumen als Haushofmeiſter Emma Millowitſch Erna Bach
und Grete Sommerfeld duxch Beifall ausgezeichnet Das Glocken Ballet
im erſten Akt und der Waffentanz im dritten waren bei der glänzenden
Koſtümierung und exakten Ausführung wohl geeignet ſich ſtimmungsvoll
dem Rahmen des Ganzen anzupaſſen Nachdem brachte der Bioſkop nocheine Anzahl neuer Bilder wobutch die Vorſtellung gut abgeſchloſſen wurde

Saraſate Marx Konzert Dem Konzert welches der welt
berühmte Geiger Pablo de Saraſate und die gefeierte Pianiſtin Berthe
Marx Goldſchmidt am nächſten Freitag in den Kaiſerſälen veranſtalten
iſt ein ſehr intereſſantes Programm untergelegt Die Eröffnung des
Abends wird die moll Sonate für Klavier und Violine von Saint Saens
bilden Pablo de Saraſate wird dann einen von ihm ſelbſt bearbeiteten
Satz aus der Bach ſchen dur Suite und Chansons russes eigener
Kompoſition ſowie zum Abſchluß des Konzerts eine neue Saraſate ſche
Fantaſie noch Manufſkript über Motive aus Mozarts Don Juan
ſpielen Frau Berthe Marx Goldſchmidt ſpielt Mozart ſche Variationen
in dur ein Preſtiſſimo von Scarlatti ſowie zwei Liſzt ſche Ueber
tragungen von Schubert Liedern und ſchließlich gleichfalls eine intereſſante
Neuheit eine eigene Rhapſodie für Klavier über die berühmten Saraſate
ſchen Zigeunerweiſen Die Klavierbegleitungen hat Herr Otto Goldſchmidt
übernommen

Akademiſche Muſikſchule von Georg Kittel Die Proben
zu der geplanten hiſtoriſchen Muſikaufrührung nach dem Muſter
des Riemann Konſervatoriums zu Stettin haben bereits begonnen Die
ſelbe wird vorausſichtlich Ende März oder Anfang April in einem größeren
Saale veranſtaltet Bedeutendere Jnſtrumental Kompoſitionen des Pro
gramms werden ſein Die Ouvertüren zur Zauberflote von Mozartu Oberon von Weber und das Vorſpiel zu Parſifal von Wagner
für Klavier Harmonium und Violinenchor Zu dem in der Bildung
begriffenen Frauenchor ſpez Pftege der klaſſiſchen Muſik Chorwerte
a capella ſowie mit Begleitung von verſchiedenen Jnſtrumenten können
ſich noch ſangesluſtige und ſtimmbegabte Damen Sopran und Alt im
Jnſtitut Alte Promenade 35 melden Alles übrige iſt aus dem Jnſerate
erſichtlich

Die Feuerwehr wurde geſtern nachmittag gegen 2 Uhr nach
Frieſenſtraße 13 gerufen wo ein Pferd der Aktienbrauerei beim Beichlagen
in der Schmiede durch das ſchadhafte Verdeck einer Aſchengrube gebrochen
war Die Wehr befreite das Tier welches am Bauche verletzt war in
kurzer Zeit aus der mißlichen Lage

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 14 Februar Wolffs Bur Der Distktont der Reichs

bank iſt heute auf 31 Prozent der Lombardzinsfuß für
Darlehen gegen Verpfändung von Effekten und Waren auf 4l Prozent
herabgeſetzt worden

Dreosden 14 Februar Meldung des B Von gut unter
richteter Seite wird gemeldet daß der König von Sachſen ſtark unter
den troſtloſen Verhältniſſen leidet er zeigt ſich in der letzten Zeit oft
verdüſtert und von einer Verſchloſſenheit die früher nicht an ihm zu
bemerken geweſen ſei

Eſſen 14 Februarfälle ſind die Be rgleute geſtern eingefahren noch Feiernden

können vorläufig wegen Mangel an Arbeit nicht eingeſtellt werden Zahl
reiche Arbeiter wandern aus oder ergreifen einen anderen Beruf Viele
wechſeln ihre Arbeitsſtätte Die auswärtigen Schutzmannſchaften und
Gendarmen ſind wieder abgefahren Der Güterverkehr hat ſtark zugenommen

Befreit atmen die Geſchäftsleute auf weil der Ausſtand be
endet iſt

Mailand 14 FebruarCorriere della Sera aus Florenz berichtet wird habe Carlo Guicciar

dini dem Großherzog Ferdinand von Toscana brieflich ſein
wort gegeben daß die Beſchuldigungen die gegen ihn und die
erhoben würden grundlos ſeien

Paris 14 Februar Meldung der Frkf Ztg Die Kom
miſſion der Deputiertenkammer für die Trennung von Staat und
Kirche begann geſtern die Prüfung des Regierungsentwurfs Sie einigte
ſich über die Grundzüge des Geſetzes und beſchloß den Kultusminiſter
heute zu hören über gewiſſe Einzelheiten in Bezug auf das Penſionsweſen
der Geiſtlichen und die Eigentumsverhältniſſe der Kirchen und der kirch
lichen Gebäude

Petersburg 14 Februar Meldung des B A Die

J m3 Naſe 4 2Meldung der Voſſ Ztg Ohne Zwiſche
Die jetzt

B T Wie dem2 iMeldung des

Ehren
Gräfin

Leibwäsohe
Kleiderstofe

hardinen Portieren Stores Teppiche

H C Weddy Pönicke Halle a S
Leinenhaus Wäscohe und Schürzen Fabrik

Blockade Wladiwoſtoks durch die japaniſche Flotte läßt in der See

Tiscuwäsche
Blusenstoffe

e Oelfeſtung die Befürchtung wachſen daß jeindliche Landungskorps die Be
lagerung auch von der Landſeite in nächſter Zeit aufnehmen werden Der
interimiſtiſche Kommandant von Wladiwoſtok teilte in einem Tagesbefehl
mit daß die Feſtung ſich im Belagerungszuſtand befindet

Warſchan 14 Februar Meldung des B Die Ge
famtzahl der hier verhafteten Leute beträgt 600 darunter 31 be
kannte Verbrecher Eine Verſammlung der Druckereibeſitzer hat die
geforderten Lohnerhöhungen bewilligt Die Blätter werden Mittwoch früh
wieder erſcheinen

Konſtantinopel 14 Februar
aus dem Hildiz Kiosk verlautet hat Kaiſer Wilhelm aus Anlaß des
Jrades wonach die Türkei die Artillerte Neubeſtellungen wieder
der deutſchen Jnduſtrie anvertraut an den Sultan ein in den freund
ſchaftlichſten Worten abgefaßtes Telegramm geſandt

London 14 Februar Wolff s Bur Jn einer geſtern hier ab
gehaltenen Sonderverſammlung der Delegierten der Bergarbei
Vereinigung von Großbritannien wurde die Bewilligung einer wöchent
lichen Unterſtützung von 2000 Pfund Sterling an die ausſtändigen
deutſchen Bergleute gutgeheißen Es wurde mitgeteilt daß bis jetzt
4000 Pfund zu dieſem Zwecke gezahlt ſeien Da nunmehr der Kampf
beendet iſt wurde beſchloſſen nur noch einen einmaligen Beitrag von
2000 Pfund zu leiſten

London 14 Februar Wolffs Bur Daily Telegraph zufolge
erwartet man fürs nächſte Jahr im Marinebudget erhebliche Ein
ſchränkungen Das Blatt glaubt zu wiſſen daß der Neubau von nur
einem Panzerſchiffe und drei Kreuzern gefordert und daß es dadurch
möglich ſein würde das Budget um mehr als drei Millionen Pfund
Sterling herabzuſetzen

Kobe 14 Februar Laff Bur 75 Paſſagiere und 19 Ma
troſen ertranken dem Londoner Daily Expreß zufolge bei dem
Untergang des Dampfers Otorigawa der bei nebligem Wetter im
Hafen von Oſaka auflief und ſank

Ans dem Geſchäftsverlehr
Dresden Das hieſige

Theater beginnt am 1
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Spar und Vorschuan Hnuk Aktien 1903 2 4 58BAmmendorter apierfabrik Aktien 1902 08 10 4 222 50b
Cröllwitz Aktien apierfabrik Aktien vou2 s 13 4 32500Cönnern AMAalzfabrik Aktien 1906 4 13 4börstewitz Kattmannsdorſer rk lind A 1802 03 24 4 636

Aktien 1902 03 5 4 100BEKilenburg Kattun Manufaktur Aktien 1903 04 5 t u 96Brauerei Aktien Vel geh on 805 04 32 50B
Glauzig Zu kerfabrik Aktien 1903 04 10 a llocHalie Hettstedter Eisenbahn Aktien L A
Nr 1 1000 bis 190 garantiert 180304 4 131 756

Halles he Aktien Bierbranuerer Aktien 103 v 5 1 99B
aenche Masehinenſabrik Aktien 1903 9 4 3556

allesche Strasenbahn Aktien 1803 1 4 110bz26iirtue Portland c ement Fabrik et 1908 o 1 11202B
Hlehbrand seho Allühlenwerk Action 1902/0 10 4 160Körvisdort Zuekerfahrik Acten 1903 04 8 4 138 406

KkKvtfthtaserhütte Akt Mlaschinenfabrik 1903 60 t 4 2920Landsberg Melz fabrik ctien lisos 04 10 i 4 1706
Naum urgor Krannkohlen Aetle u 1903 04 10
J anhberg Malzfnbrik Aktien 1903 04 5 4 1106Jienborger Schlossmalzerei Akt Ges 1903 04 3
ſtiebeck sehe Montaunwerke Aktien 1903 04 12 4 2227,50B
sSächs Thür Brnunk St Acu l1803 0 4 107st Pr Aect I Em i908 o
r h a I 7Valdaner Brannkohlon Stamm Actlen 1903 04 12 4 21560

Wegelin Hübner Actien Gesellsch I1903 04 8 i 4 1396Wernobhen Weinenf Hraunke stamm Act 1908 04 14 14 426
eitzer Maschinenfahbrik Actien Schaede 1902 03 7 4
Aeitzer araftin und Solarölknbrik Actioen I1803 04 9 4 63 ,506
Anckerrafünerie Actten Halle 1902 04 23 t 4 3x00dzBBrnekdorf Nietlebeu Herghanu Vor Knxo 6 Zinn o
iallexehe Consol Vfünnerschaft Knxe o0 Zins o 2 4000
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